
Ministerpräsident Matthias
Platzeck ist wieder verheira-
tet. Im Spätsommer habe er
standesamtlich seiner lang-

jährigen Lebensgefährtin
Jeanette Jesorka (43) das Ja-
Wort gegeben, berichtet die
„Märkische Oderzeitung“.
Die kirchliche Trauung soll
im Frühsommer in der Uk-
kermark im Familien- und
Freundeskreis stattfinden.
Platzeck hatte kürzlich erklärt,
seinen Wahlkreis in den Nor-
den des Landes zu verlegen
und sich dort auch ein Häus-
chen zu errichten. Er hat aus
erster Ehe drei erwachsene
Töchter, seine jetzige Frau hat
ebenfalls eine Tochter. 

Erstmals erhält Oliver Heil-
meyer, Restaurant „17fuff-
zig“ im Hotel Zur Bleiche Re-
sort & SPA in Burg den
begehrten Michelin-Stern.
Damit kochten sich Küchen-
chef Heilmeyer und sein Team
in die „Königsklasse“. In
Brandenburg gibt es insge-
samt nur zwei Sterne-Restau-
rants. „Wir freuen uns sehr,
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Jahres hatte ihn die Vollver-
sammlung im Amt bestätigt.
Als Grund seines Rücktritts
gab Götzke erhebliche ge-
sundheitliche Probleme an.
Handwerkskammerpräsident
Peter Dreißig dankte ihm für
sein jahrelanges engagiertes
Wirken in der Handwerks-
kammer. Am 30. November

verrät der Spree-Neiße-
Landrat Dieter Friese auf Ein-
ladung des Fördervereins Hüt-
tenwerk Peitz e.V. seine
Lieblingskarpfenvariante. Er
wird ab 19 Uhr in der „Karp-
fenklause“  den Fisch zube-
reiten. Dabei können alle Gä-
ste des Abends zuschauen und
zuhören. 
Herrenschneidermeister Wal-
ter Henseler hat Ende Okto-
ber seinen 70. Geburtstag
gefeiert. Für sein  Traditions-
geschäft in der Straße der Ju-
gend fand er einen jungen Fir-
mennachfolger. 
Seinen 78. Geburtstag feierte
am vergangenen Mittwoch

Orthopädieschuhmachermei-
ster Joachim Tschentke. Am
selben Tag nahm er im Best
Western Hotel seinen Golde-
nen Meisterbrief aus den
Händen des Präsidenten des

Deutschen Handwerkskam-
mertages Wolf-Hermann
Böcker entgegen.
Theaterleiter Rainhard Dro-
gla hat den Mittel-Ironeman
in Florida gut überstanden. Er
belegte in seiner Altersklasse
M 55 einen achtbaren 15.
Rang. Der Wettkampf um-
fasste 1,9 Kilometer Schwim-
men, 90 Kilometer Radfah-
ren und 42,1 Kilometer
Laufen. Der Chef vom Pic-
colo-Theater Cottbus betreibt
als Hobby-Langstreckenläu-
fer seit drei Jahren Triatlon.
Das berichtet Sportreporter
Hajo Schulze auf seiner
Homepage www.hajo-schul-
ze.de.
Dr. Hartmut Schatte stellt
am 20. November ab 19 Uhr
sein neuestes Buch im HE-
RON Buchhaus vor. Es ist im
Westkreuz-Verlag unter dem
Titel „zuckersüß und gall-
lebitter“ erschienen und
zeichnet Spuren historischer
Persönlichkeiten in der Nie-
derlausitz nach.

denn hinter dieser Leistung
steckt ein ganzes Team. Ei-
nen Stern erkocht man sich
nicht allein“, so Eigentümer
Heinrich Michael Clausing
zur Auszeichnung.
Verstorben ist am 5. Novem-
ber der Apotheker Reiner
Ertle. Der 46jährige, der die
Apotheke im Cottbus-Center
inne hatte, erlag einem Krebs-
leiden.
Als erster Rechtsanwalt in
Cottbus und Umgebung darf
jetzt RA Wolfram Walter, tä-

tig in der Cottbuser Burgstra-
ße, in Spremberg und Forst,
den Titel Fachanwalt für Me-
dizinrecht führen. Der Ab-
schluss erfordert unter ande-
rem den Nachweis von
mindestens 60 Fällen, die sich
nicht nur aufs Patientenrecht
beziehen, sondern auch Fra-
gen des Abrechnungsrechts
für Ärzte oder sozialrechtliche
Streitigkeiten zwischen Pa-
tienten und Krankenkassen
und dergleichen umfassen.
„Ein wachsender Markt“, so
Walter.
Der Vizepräsident der Hand-
werkskammer Cottbus, Wolf-
gang Götzke, ist von allen
Ämtern zurückgetreten. Sei-
nen Rücktritt erklärte der 56-
jährige bereits zum 1. No-
vember. Götzke war am 29.
November 2001 zum Vize-
präsidenten der HWK ge-
wählt worden. Erst im De-
zember des vergangenen
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